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Musik und Natur auf höchstem Niveau
Vermuröc/i ist es das idagsie, sieder aber eines der uieZseitigsfen Massifc-FesF'yaZs der

Sc/nneiz: Das Mena/un-Fesfiva/ Gsiaad. Fieuer inird es zum 47. Mai darc/ige/u/at.

VON ANNEGRET HONEGGER

• •

Uber 15000 Besucherinnen und Besu-

eher wissen: Das Menuhin-Festival
Gstaad ist ein Feuerwerk an Highlights
und Stars. Rund vierzig Veranstaltungen
stehen in den sieben Wochen vom 18.

Juli bis 6. September 2003 auf dem Pro-

gramm. Das älteste Klassik-Festival der
Schweiz setzt auf Tradition und Innova-

HSBC Republic <X> [ ^ presents

MENUHINI FESTIVAL GSTAAD

a
Das grosse Festival-
Zelt in Gstaad fasst

1830 Zuschauer
und Zuschauerinnen.

tion - ganz im Geiste des Jahrhundert-
Geigers Yehudi Menuhin. Dieses Jahr
steht es unter dem Motto «Freundschaf-

ten und Feindschaften in der Musik» und
entführt das Publikum ins Reich der
Gefühle der Menschen, die grosse Musik
machten und machen. Für Höhepunkte
sorgen der amerikanische Violinist Jo-

shua Bell, die Uraufführung einer Jazz-

Oper zum Thema der Zauberflöte von
George Gruntz, eine Mozart-Salieri-
Nacht samt Film oder die Pianistinnen
Katia und Marielle Labèque.
Informationen und Vorverkauf: Menu-
hin-Festival Gstaad, Tel. 033 748 83 33,

www.menuhinfestivalgstaad.com oder

Ticketcorner, Telefon 0848 800 800.

Die Zeitlupe verschenkt je 12 Tickets
für die Orchesterkonzerte vom 26.7.

«Strawinsky vs Richard Strauss» (20 Uhr,
Kirche Saanen) und vom 23.8. «Russische

Schicksalsmelodie» (19.30 Uhr, Festival-

Zelt Gstaad). Tel. 01 283 89 14 (2 Billette

pro Person, exkl. Reise und Unterkunft).

JETZT ERÖFFNET

Rätselhaftes im Mystery Park in Interlaken
Woher kommen wir? Sind wir tatsächlich einzigartig? Gibt

es noch andere Lebewesen im All? Erich von Däniken

glaubt, dass Antworten auf solche Fragen in den ungelös-
ten Rätseln dieser Welt zu suchen sind:
In den uralten Sanskritschriften Indiens, den grossen ägypti-
sehen Pyramiden, dem Kalenderwissen der Maya, der Mega-
lithkonstruktion von Stonehenge oder in den nur aus der Luft

zu sehenden geometrischen Bodenzeichnungen in Peru.

Erich von Däniken ist denn auch der Initiant des Mystery Parks

in Interlaken. Sternförmig sind rund um das Hauptgebäude
sieben Pavillons angelegt, welche diese grossen Rätsel der Welt beherbergen. Mass-

stabgetreu werden geheimnisumwitterte Hinterlassenschaften der Vorfahren von allen

Kontinenten präsentiert - nicht in Schaukästen hinter Glas, sondern dreidimensional,

lebendig und interaktiv. Für Stunden sollen sie die Besucherinnen und Besucher auf-

regen und anregen, mitreissen und ihre Fantasie beflügeln.
Am 24. Mai wurde der Mystery Park in Interlaken eröffnet, pro Jahr werden rund eine

halbe Million Gäste erwartet. Der Eintritt kostet für Erwachsene CHF 48-, für Kinder

ab 6 Jahre CHF 28.-. Der Park ist täglich von 10 bis 17.30 Uhr geöffnet. Für Zugreisen-
de steht ab Bahnhof Interlaken-Ost ein Gratis-Shuttlebus zur Verfügung. uvo

Informationen: Mystery Park, Hauptstrasse 43, 3800 Interlaken, Telefon 033 827 57 57, Fax 033

827 57 58, Mail info@mysterypark.ch oder Internet www.mysterypark.ch

Bezaubernde Puppenwelt
im Senslermuseum
Begleiterinnen durchs Leben - von
der Kindheit oft bis ins hohe Alter:

Puppen faszinieren!
Puppenbabys, Puppen beim Spielen,
beim Essen, beim Ausfahren, Puppen
bei der Arbeit in der Küche oder im

Verkaufsladen... das Senslermuseum in

Tafers zeigt die Miniaturwelt der Pup-

pen in einer Ausstellung vom 10. Mai

bis 24. August 2003. Offen von Do bis

So, jeweils 14 bis 17 Uhr.

www.senslermuseum.ch
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